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Hinweise zur Erstellung Ihrer Bewerbungsunterlagen 

Sprache und Umfang 

Bitte verfassen Sie Ihre Bewerbung in deutscher Sprache. 

Für das Motivationsstatement empfehlen wir einen Umfang von ca. 500–800 Wörtern (max. 

2 Seiten). Die weiteren Bestandteile können Sie entsprechend Ihrer Darstellung frei 

strukturieren. 

Nutzung von KI-Tools 

Die Nutzung von KI-basierten Tools (z. B. zur Strukturierung, sprachlichen Überarbeitung 

oder als Sparringspartner) ist grundsätzlich zulässig. 

Bitte beachten Sie dabei: 

• Ihre Bewerbung sollte Ihre persönliche Motivation und Perspektive authentisch 

widerspiegeln 
• Eigene Gedanken, Erfahrungen und Reflexionen stehen im Mittelpunkt 

• KI sollte unterstützend eingesetzt werden, nicht ersetzend 

Unser Ziel ist es, Sie als Person kennenzulernen, nicht mit einer generisch formulierten 

Antwort. 

Allgemeine Empfehlung 

Nutzen Sie die Leitfragen als Orientierung und Reflexionshilfe, nicht als starres Frage-

Antwort-Format. Entscheidend ist, dass Ihre Bewerbung ein stimmiges Gesamtbild Ihrer 

Motivation, Ihrer Erfahrungen und Ihres zukünftigen Wirkungsanspruchs vermittelt. 

A. Persönliches Motivationsstatement 
Bitte beschreiben Sie in einem persönlichen Statement, warum Sie sich jetzt gesellschaftlich 

engagieren möchten. Uns interessiert vor allem Ihr persönlicher Antrieb, nicht eine 

Aufzählung bisheriger Erfolge. 

Leitfragen: 

• Welche gesellschaftliche Herausforderung bewegt Sie persönlich am meisten? 

• Warum ist dieses Thema für Ihr nächstes Kapitel relevant? 

• Welche Wirkung möchten Sie entfalten? 

• Warum ist jetzt der richtige Zeitpunkt für diesen Schritt? 

• Was motiviert Sie, Verantwortung in diesem Bereich zu übernehmen? 

B. Erste Wirkungs- oder Projektidee 
Bitte skizzieren Sie eine erste Idee für ein gesellschaftliches Vorhaben, ein Wirkungsfeld 

oder eine Initiative, die Sie interessiert. Es braucht weder einen fertigen Businessplan noch 
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ein vollständig ausgearbeitetes Projekt. Unfertige, explorative oder noch offene Ideen sind 

ausdrücklich willkommen. 

Leitfragen: 

• Welches Problemfeld oder welche gesellschaftliche Herausforderung möchten Sie 

ansprechen? 

• Warum ist dieses Thema für Sie wichtig? 

• Wer könnte von Ihrer Idee profitieren? 

• Welche Perspektive, Erfahrung oder Ressource bringen Sie mit, um in diesem Feld 

etwas beizutragen? 

• Was reizt Sie daran, sich gerade in diesem Bereich einzubringen? 

C. Leadership Journey / Erfahrungsprofil 
Bitte beschreiben Sie prägende Erfahrungen, die Ihre heutige Perspektive auf Führung, 

Verantwortung und gesellschaftliche Gestaltung geprägt haben. Anstelle eines klassischen 

CV interessiert uns besonders, welche Erfahrungen Ihre Haltung und Ihr Handeln geprägt 

haben. 
Leitfragen: 

• Welche beruflichen oder persönlichen Erfahrungen prägen Ihre Perspektive 

besonders? 

• Wo haben Sie Verantwortung für Menschen, Teams, Organisationen oder Systeme 

übernommen? 

• Welche Krisen-, Umbruch- oder Transformationssituationen haben Sie erlebt? 

• Welche Erfahrungen mit gesellschaftlichem Engagement, sektorübergreifender 

Zusammenarbeit oder interdisziplinärer Arbeit bringen Sie mit? 

• Welche Ihrer bisherigen Erfahrungen möchten Sie bewusst in Ihr nächstes Kapitel 

einbringen? 

D. Reflexionsfähigkeit und Lernbereitschaft 
Bitte reflektieren Sie über eine Erfahrung, die Ihre Sicht auf Führung, Verantwortung oder 

gesellschaftliche Wirkung verändert hat. 

Leitfragen: 

• Welche Erfahrung hat Ihre Sicht auf Führung grundlegend verändert? 

• Was haben Sie dabei über sich selbst gelernt? 

• Welche bisherigen Annahmen oder Gewissheiten haben sich dadurch verändert? 

• Was möchten Sie im nächsten Kapitel Ihres Lebens oder Ihrer Laufbahn anders 

machen? 

• In welchen Bereichen möchten Sie bewusst umdenken oder neue Perspektiven 

zulassen? 
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E. Bereitschaft zur Kollaboration 
Unser Programm lebt von einer lernenden, vielfältigen und vertrauensvollen Gemeinschaft. 

Bitte beschreiben Sie, wie Sie sich in eine solche Kohorte einbringen möchten. 

Leitfragen: 

• Welche Rolle möchten Sie in einer Gemeinschaft von Changemaker:innen 

einnehmen? 

• Was bringen Sie in eine diverse Lerngemeinschaft ein? 

• Wie gehen Sie mit unterschiedlichen Perspektiven, Unsicherheit oder Widerspruch 

um? 

• Welche Erfahrungen haben Sie in der Zusammenarbeit über Sektor-, Disziplin- oder 

Organisationsgrenzen hinweg gemacht? 

• Was bedeutet für Sie gute Zusammenarbeit? 

F. Optional: Ergänzende Informationen 
Gibt es etwas, das für Ihre Bewerbung wichtig ist und sich durch die bisherigen Fragen noch 

nicht gezeigt hat? 
 


